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Protokoll der 5. Plenarsitzung am 13. Juli 2022 von 16.30 bis 19.45 Uhr 

in Alt-Buckow 18, 12349 Berlin 

Teilnehmende Seniorenvertreter*innen:  Altun Aktürk, Erwin Bender, Ahmad El Hussein, 

Hannelore Gascho, Doris Hammer, Gabriele Küchler, Barbara Metzner, Wolfgang Rühlmann, 

Werner Schmidt, Rudolf Schultz, Helga Titze, Christiane Wanjura-Hübner, Heiner Welz   

Entschuldigt:   Peter Heise, Franziska Lorenz-Hoffmann, Angelika Pade,   

Gäste: Thomas Kossmann, Roland Leppek 

(leppek@fdp-bvv-nk.de, T: 902 394 042, M: 0172-31 79 487) 

Protokoll:   Gabriele Küchler 

Sitzungsleitung:  Erwin Bender 

Tagesordnung : 

1. Begrüßung 

2. Genehmigung der Tagesordnung und Protokollabstimmung 

3. Bericht des Vorstandes 

    Bericht aus LSBB/LSV 

4. Bericht des Schatzmeisters 

5. Berichte aus den Ausschüssen 

6. Austausch mit Roland Leppek (FDP) 

7. Vorbereitung des Gespräches mit Hakan Demir (MdB) 

8. Öffentlichkeitsarbeit 

    - Stand Internetauftritt SVN 

    - Ergebnis der „Festbesuche“ 

9. Verschiedenes/Termine 

TOP 1: Begrüßung 

Der Vorsitzende begrüßt die Teilnehmenden und eröffnet die Sitzung. 

TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung und Protokollabstimmung 

Tagesordnung und Protokoll werden einstimmig genehmigt. 

TOP 3: Bericht des Vorstandes 

         Bericht aus LSBB/LSV 

LSV: Die LSV hat Kontakt zu allen Fraktionen im Abgeordnetenhaus aufgenommen und 

Gesprächstermine während der Monate Juli und August 2022 vereinbart. 

Ein Schwerpunkte der LSV wird das Altenstrukturgesetz (§71 SGB XII) sein. Es sollte in allen 

Ländern konkretisiert werden.   
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Weitere Schwerpunkte wie im letzten Protokoll benannt:   

• Leitlinien der Berliner Seniorenpolitik 

• Evaluierung und Novellierung Seniorenmitwirkungsgesetz 

LSBB: in der nächsten Sitzung werden Fachsprecher*innen für einzelne Schwerpunktthemen 

benannt. Bei Bedarf werden AGs eingesetzt. 

TOP 4:  Bericht des Schatzmeisters 

Werner Schmidt wird ein neues Konto eröffnen, um zukünftig die hohen Kontogebühren 

einzusparen. Eine Aufstellung über die Zahlungen im Jahr 2021 ist beim Seniorenservice Frau 

Maryniak eingereicht. Die 1. Rate für die SVN für das Jahr 2022 ist beantragt. 

TOP 5: Berichte aus den Ausschüssen 

Ausschuss für Ordnung am 06.07.22 

Doris Hammer berichtet: 

Vermüllung im öffentlichen Straßenland nimmt immer mehr zu. Eine höhere Reinigungs-

frequenz durch die BSR sei momentan aus Kostengründen nicht möglich, wird aber 

überdacht. 

Wegen der Probleme durch E-Scooter wird eine verbesserte Situation durch die Änderung der 

Straßennutzungsverordnung am 01.09.2022 erwartet. 

Sozialausschuss am 06.07.22 

Erwin Bender berichtet: 

Die Sitzung fand in der Behindertenfreizeitstätte Alt-Buckow 16 statt. Es wurden folgende 

Anträge der CDU und FDP ohne Änderung im Ausschuss beschlossen 

1. Der mitberatende Ausschuss für Soziales empfiehlt dem federführenden Ausschuss für 

Haushalt, Verwaltung, Klimaschutz und Nachhaltigkeit die Annahme des Antrages in 

folgender Fassung: 

 Die Bezirksverordnetenversammlung möge beschließen: 

„Das Bezirksamt wird gebeten, nach dem Ende der vorläufigen Haushaltswirtschaft am 

Standort der Behindertenfreizeitstätte in Alt-Buckow die seit Jahren erforderlichen 

Sanierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen wie z.B. den Einbau einer neuen Küche und 

weitere notwendige Arbeiten schnellstmöglich umzusetzen. Die konkreten Bedarfe sind im 

Einvernehmen mit dem Geschäftsbereich Soziales und dem Fachbereich FM/OM 

festzustellen. Dafür sollte schnellstmöglich ein Vorort-Termin angesetzt werden.“ 

 2. Der mitberatende Ausschuss für Soziales empfiehlt dem federführenden Ausschuss für 

Haushalt, Verwaltung, Klimaschutz und Nachhaltigkeit die Annahme des Antrages in 

folgender Fassung: 

 Die Bezirksverordnetenversammlung möge beschließen: 

„Das Bezirksamt wird ersucht, in Absprache mit der bezirklichen Seniorenvertretung ein 

Investitions- und Renovierungskonzept für die Neuköllner Seniorenfreizeitstätten in 

bezirklicher Trägerschaft zu erarbeiten und zeitnah umzusetzen. Dabei sollen Maßnahmen, 

die schnell umsetzbar und für die Betreuung der Nutzerinnen und Nutzer wichtig sind, 

priorisiert werden. Dafür sollte seitens des Geschäftsbereichs Soziales eine Ansprechperson 

benannt werden. 

Begründung: Wie an vielen Infrastruktureinrichtungen des Bezirks nagt auch an den 

Seniorenfreizeitstätten der Zahn der Zeit. So ist es inzwischen in den älteren Einrichtungen 

zu einem erheblichen Investitions- und Renovierungsstau gekommen, der die wichtige 
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Teilhabe-Arbeit, die in diesen Einrichtungen von zumeist ehrenamtlich Tätigen geleistet 

wird, beeinträchtigt. Das haben die Neuköllner Seniorinnen und Senioren nicht verdient. Um 

ein Zuständigkeits-Pingpong zwischen Sozial-, Bau- und Finanzabteilung zu verhindern, ist 

eine klare Verantwortlichkeit nötig.“ 

Sportausschuss am 15.06.22 

Barbara Metzner berichtet, dass die Sitzung auf der Tennisanlage des Blau-Weiß Britz 1950 

e.V. stattfand. Durch eine Kooperation des Vereins mit der BSG Neue Heimat sollen vermehrt 

Interessierte - also auch Senior*innen - diese Anlage nutzen können. 

Ausschuss für Bildung, Schule und Kultur (BSK) am 05.07.22 

Wolfgang Rühlmann berichtet, dass die Vorbereitungen für die Veranstaltungen zur Berliner 

Luftbrücke abgeschlossen sind. 

48 Stunden Neukölln konnte wieder erfolgreich durchgeführt werden. 

Ausschuss des Haushalt, Verwaltung, Klimaschutz und Nachhaltigkeit (HVKN)am 21.06.22 

Werner Schmidt berichtet, dass für die SVN der Antrag Büro für die Seniorenvertretung 

besprochen wurde. Da zwischenzeitlich der Raum A 215 zur Verfügung gestellt wurde, 

erübrigte sich der Antrag. Herr Leppek (FDP) betonte jedoch, dass dieser Raum im Bedarfs-

fall mit Praktikant*innen der Abteilung Soziales geteilt werden würde. Eine Ausschilderung 

an der Tür des Raums A 215 als Büro der SVN ist angebracht. 

Der Bitte, die Mitglieder der SVN in den Verteiler der Ausschüsse (BVV) aufzunehmen, 

wurde entsprochen. Werner Schmidt schlägt vor, vorsichtshalber die Kontaktdaten an die 

Ausschussvorsitzenden zu schicken. 

TOP 6: Austausch mit Roland Leppek (FDP) 

Herr Leppek ist seit 6 Jahren in der BVV und seit 1 Jahr Fraktionsvorsitzender der FDP. Davor 

war er im Abgeordnetenhaus. Dort hat er sich so wie jetzt in der BVV auch bereits für die 

Belange von Senior*innen eingesetzt,  da er beruflich jahrelange Erfahrung in Senioren- und 

Obdachlosenarbeit hat. 

Roland Leppek ist auch weiterhin daran interessiert, eng mit uns als SVN zusammen zu arbeiten. 

Folgende Punkte wurden gemeinsam in der Sitzung besprochen: 

Das Seniorenmitwirkungsgesetz muss verbessert werden, eine Vereinheitlichung der Arbeits-

strukturen der bezirklichen Seniorenvertretungen ist erforderlich, mehr finanzielle Unterstützung 

und Unabhängigkeit zur Umsetzung der Aufgaben der SV, mehr Einwirkungsmöglichkeiten in 

den Ausschüssen, Rederecht in der BVV. 

Druck und Verteilung der „Was? Wann? Wo?“ müssen  verbessert werden. 

Der Seniorenservice Neukölln muss dringend personell verstärkt werden. 

Auch allgemeine Themen wie Sauberkeit im Straßenland wurden besprochen. 

TOP 7: Vorbereitung des Gespräches mit Hakan Demir (MdB) 

Die Mitglieder der SVN werden gebeten, im August Ideen für Gesprächsthemen mit Hakan 

Demir zusammenzustellen und an den Vorstand der SVN weiter zu geben. Im September soll 

dann ein zusätzlicher Termin außerhalb der ordentlichen Sitzungsreihenfolge erfolgen. Zur 

Septembersitzung ist bereits der Stadtrat für Soziales Herr Liecke eingeladen. 
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TOP 8: Öffentlichkeitsarbeit 

              - Stand Internetauftritt SVN 

              - Ergebnis der „Festbesuche“ 

Stand Internetauftritt SVN: Werner Schmidt wird den Internetauftritt der SVN neu gestalten. 

Ergebnis der „Festbesuche“: 

am 22.06. keine Teilnahme, 

am 25.06., am 01.07., am 02.07., am 28.07. jeweils Verteilen von Broschüren und Gespräche 

geführt. 

Die Besucher*innen der Festivitäten waren zwar nur am Rande an der SVN interessiert, aber 

dennoch konnte sich die SVN bei den Treffen ein wenig bekannter machen. 

TOP 9: Verschiedenes/Termine 

Sprechstunden finden im Rathaus Neukölln, im Raum der SVN A215, ab August zusätzlich zum 

1. Donnerstag im Monat, auch  jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 14 bis 16 Uhr statt. 

Vorschläge für Kontaktaufnahmen und Einladungen: 

Fraktionen, Pflegestützpunkt, Humanistischer Verband: Seniorenberatung. 

Vorschlag für Veranstaltung zu Patientenverfügung und Vollmacht, evtl. im BVV-Saal 

Sitzung im August fällt aus wegen Sommerpause: mit 1 Gegenstimme angenommen. 

Sitzungen der SVN: Sozialstadtrat Herr Liecke wird an der Sitzung am 14.09.2022 teilnehmen. 

 

Sitzungsende: 19.45 Uhr 

 

……………………………………….   ………………………………………. 

(Sitzungsleiter)      (Protokoll) 


